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Angekommene Fremde vom 30. April 1817. 


Herr v. Kaminski aus Przyſtanek, Herr v. Nieſiolowski aus Buck, l. in Nr. 6 
auf der Fiſcheret; Herr Faͤrber Britzwein aus Obrzycko, die Herren Beſitzer Schultz 
aus Zador, Popieloski aus Pietrowo, l. in Nr. 95 auf St. Adalbert; Herr Gene⸗ 
ral Uminski aus Gneſen, Herr v. Bojanowski aus Jelenßin, l. in Nr. 1 auf St. 
Martin; die Edefrauen Reybnicowa aus Mrowina, v. Forſet aus Lang Goslin, 
Herr Podprefelt Zychlinski aus Kaliſch, l. in Nr. 210 auf der Wilhelmsſtraße; 
Herr Gusöbefiger v. Matecki aus Roß kowo, Herr Caltulator Stefani aus Lublin, 

Kerr Commiſſair Boſe aus Hammer, l. in Nr. 243 auf der Breslauerſtraße; Herr 

Pächter Bogdanski aus Chabſtrikowo, l. in Nr. 26 auf der Waliſchei; Herr Fries 
densrichter Panten aus Schrimm, l. in Nr. 23 auf der Walliſchei; Herr Friedens⸗ 

richter Kubale aus Samter, Herr Probſt Weaßinswitz aus Psarskie, Herr Rittmei⸗ 

fier Müller aus Szroda, 1. in Nr. 99 auf der Wilde; Herr Probſt Kuczewicz aus 

Dyelanowie, Herr Beſitzer Kulczewiez aus Komorowo „Herr v. Jaßynski aus 

Niemezyna, l. in Nr. 391 auf der Gerberſtraße. 

) 


Abgegangen den 30. April. 


Die Herrren; Prior Wieckiewiez und Geſſklicher Mofery nach Komorowa, 
Lettow nach Win goa, Erbherr o. Rokoſowski nach Popowo, Plenipotent Dunin 
nach Biezdrowo, Beſitzetin Koßurska nach Patızancwo, die Guts beftger v. Broni⸗ 
kowski nach Tomiſchel, Philpsborn und Pächter Eilers nach Pruſchin, Apotheker 
Zachert nach Bunbaum, Commiſſair Goltz nach Oels, die Kafleute Spletiſteſſer und 
Bbticher nach Naibulick, Buchwald nach Zirke, Pächter Hoffmann nach Mlpukowo, 
die Gotsbeſiger v. Weſierski nach Goslyn, v. Dzigbowökf nach Powodowo, vo. Seid: 
lig nach Szroda, Oberamtmann Felſch nach Althoff, Apotheker Andree nach Rogafen. 
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Am 19. d. M. iſt einem hieſigen Gefaugenwärter bein Halzhauen auf 
dem Hoſe des unterzeichneten Inquiſitoriats, der wegen Straßeuraub kahaftirte 
Chriſtian Czerwinski unter feiner Aufſicht eutſprungen. \ 

Es werden daher ſatemtliche reſp. Militair und Civil⸗Behörden hiemit er⸗ 
ſucht, auf den obgedachten Verbrecher ſorgfaͤltig vigiliren, und im Betretuugs⸗ 
fall in das hieſige Criminal⸗Gefaͤngniß abliefern zu laſſen. 

J ͤ A i 

Er iſt mittler Statur, 36 Jahr alt, ſpricht polniſch und deutſch, hat 
länglicht, glattes, blaßes Geſicht, gewdhaliche Naſe, graue etwas mit Blut un⸗ 
teriaufene Augen, ſchwarzes Haar und dergleichen Augenbrauen, 

— Bekleidung. 

Einen hellblau polniſchen Tuchrock, mit weißen Boyen gefuttert, gleicher 
weißen Jacke, Leinwandhoſen, runden ſchwarzen Hut, und lederne Stiefeln. 
Miomberg, den aufm April 1817. * 
Königlich Preuß. Inqufſitoriat. f 
Re v. Konars k i. Ei 


De 


Stosuiac sie do wydanego do mnie Reskryptu IW. Prezesa NaywyzZ- 
szego Sadu Appellaeyinsgo Wielkiego Xiestwa Poznaliskiege, nie odebra- 
ne do dnih 12. b. m. odemnie akta, nie Sadowi Ziemiafiskiemu mütey- 
szemu, lec przy tymze Adwekatowi W. Przepalkowskiemu ztozyem, — 


o czym Szanownych Obywateli Wielkiezo Xigstwa Poznanskiego uwiadg- 


miaiac, gdebranie swych papieröw od tegoz upraszam. 
25 Poznan dnia 27. Kwietnia 1817. 
Piäskowski, byly Patron przy Tıybı Cyw. Pozn. 
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Güther zu verkaufen oder zu verpachten. ; 

Die im Kdnigreiche Polen, in ber Woywodſchaft Maſovien, und Lenczycer 
Bezirk, eine Meile von der Stadt Klodawa, belegenen Güther Odechowo, Opis⸗ 
ſin, Lubno, Wygorzele und Potrzeſkow, find zu verkauſen oder zu verpachten. 
Der Erbherr dieſer Güter wohnt in Odechowo. Kauf oder Pachtluſtige belie⸗ 
ben ſich an denſelben zu wenden. Wem es aber daran gelegen wäre, in einem 
kürzern Zeitraum Nachricht ſowohl uber den Flächeninhalt, die Gute des Bodens 
und den Zuſtand gedachter Güter. überhaupt, als auch über die Kauf =. oder 
Pachebedingungen zu erhalten, fo wird derſelbe erſucht, ſich dieſerhalb bei dem 


— | ar 
Oberamtwann in Minichowo bei Gneſen zu melden, welche. mit allen dieſen 
Gegenſtand betreffenden Notizen berſehen iſt. 
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Nro. 47. auf dem Markte iſt im Hinterhauſe 2 Stuben und 2 Alfo: 
ven nedſt Küche zu vermiethen, und kann gleich bezogen werden. 


nu 
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Um dem Gerichte zu widerſprechen, als wären wir mit einem Fuhrmann 

Hund deſſen Pferden im Waſſer verunglückt; ſo zeigen wir einem verehrten Pu⸗ 
blico ſowohl, als unſern Freunden hiermit ergebenſt an, daß uns ein ſolches 
Unglück weder betroffen, noch vorbeſtanden habe. Wir find übrigens jederzeit 
bereit, ſernerwelt Aufträge in Stubenmalerei zu übernehmen, und zur mögliche 
ſten Zufriedenheit aus zu uhren. Poſen, den 25. April 1817. 

a Die Gebrüder Seyfried, Gerberſtraße 408 bei Herrn Gabler 

und Graben Nr. 26 wohnhaft. 


Einem hochgeerhrten Publied mache ich hiermit ergebenft bekannt, daß ich 
die, in dem auf der hieſigen Friedrichsſtraße Nro. 183 belegenen Haufe, an: _ 
gelegten, und von dem hieſigen Doctor und Kreis⸗Phyſicus Herrn Herfurth ap- 
probirten guten und bequemen Bade⸗Analgen bereits am 1. May d. J. erbf⸗ 
fuet babe, verſpreche die pünklichſte Aufwartung und Reinlichkeit, wie auch ei⸗ 
nen angemeßenen billigen Preis und bitte um geneigten guͤtigen Zuſpruch. 

ö Schie Pin cus. 


Pewna osoba posijadaiaca wiadomosei ekonomiki gospodarski, takze 1 
lebnéy, oraz znaigca poniekad geometryg i sztuke budowy wieyskiey, u- 
trzymywanie wszelkich rachunköw i tych kontrolowanie, niemniey pra- 
wo kraiowe, W kadem zdarzeniu, Zyczylaby sobie od S. Jana x. b. olia- 
rowad swe prace kiöremu z IVW. Dziedzicöw Dobr znäcmych. Zatym 
ktöryby 2 IWW. i WW. Dziedzicöw Döbr potizebowat taköwego Crio- 
Wieka za Kommissarza lub Rachmistrza i Kassyera albo ty& Kowczego, 
raczy sie zglosie franco do Expedycyi Gazet Poznatskich zawezasu przed 
St. Janem, 8 R. 


— 
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Einem hohen Adel und reſp. Publicum 
gebe ich wir die Ehre hiermit bekannt zu 
machen, daß ich den ehemaligen Woſſid⸗ 
loſchen jetzt dem Kaufmann Herrn Hein⸗ 
rich gehörenden Garten, belegen auf St. 
Moch zur öffentli er zterhaltung gemie⸗ 
thet hahe. 5 
Die Eröffnung beſagten Gartens we: 
bei ſich zugleich Billard und Kegelbahn 
befinden, wird Sonntag den 4. May ſtott 
haben. Speiſen und Gerränfe aller Art 
werde ich in befier Qualität und zu den 
billigſten Preiſen liefern, auch wird 3 
mal die Woche hindurch Garteumuſik ſein. 


„Reelle und prompte Bedienung verfpres _ 


chend, bitte ich um geneigten. Zuſpruch. 


Dienſtbothen kann der Eintritt nicht ges 


mattet werden. 


n Albert geb. vudern. 


Prastwietney publiczuobei mam 


honor donlesé, ik ogrod na przed. 
mieseiu 8. Rocha poioäony dawniey 


IMP. Wossidls, a teraz kupcowi JP. 
Heinrichowi nalebacy do publiczu£y 
zabawy w Ae obiętum. 


Otwör wspommionego Dgrodu, 
gdzie takze billard 1 kregielnia ia- 
ko i iadto i*trunki x62n0g0 gatun- 
ku za pomieraa cenę, tudziez i trzy 


razy w iydzien muzyka anaydowad 


sie ‚bedzie, nastzpi dnia 43. Maia, i 
przyızekaige puuktualng i skretna 
usluge, prosze o czeste odwiedzanie 
go. Sluzacym odwiedzanie FR; o- 
grodu zabrania 35 


Szarlotta 2 Pudror 
Albertöwa 
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Den reſpectiven Herren Mitgliedern der Geſellſchaft im Treppmacherſchen 
Garten wird hiedurch ergebenſt augezeigt, daß ſolche am 7 als den A; 


8 eröffnet wird. 


€ 


Italienſche Stroßfäte für Damen, 
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Mädchen und Kinder mittler und feine: 


re Gattungen zu 25 bill gen Preiſen find zu haben bei 


5 Porter Pane add sprowadail i 


4 e, am Ringe Nr. 56. 


przedaie. w Koscianie 
Dygasiewicn, 


* 
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